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Generelles

Das Fach BA Deutsche Sprach- und Literaturwissenschaft 90 gliedert sich in eine Orientierungs-
phase und eine Qualifizierungsphase. Diesen Phasen entsprechen Basismodule einerseits, Aufbau-
module andererseits, die aus den Modultypen Pflicht-, Wahlpflicht- und Wahlmodul bestehen 
können. Mit der Qualifizierungsphase kann begonnen werden, sobald im entsprechenden Teilfach 
die Orientierungsphase absolviert ist. Eine Ausnahme bilden Aufbaumodul I A ÄDL und Aufbau-
modul I A LING, die auch vor dem Abschluss der Orientierungsphase besucht werden können.
Die Abfolge der Basismodule ist in der NDL und der Sprachwissenschaft im Prinzip frei, man 
beachte aber die Empfehlungen zur Stundenplanung auf www.ds.uzh.ch/Studium/BA/DSL/pdf/
MusterStundenplanBA.pdf. In der ÄDL muss Basismodul I vor Basismodul II absolviert werden.	

In der Qualifizierungsphase ist die Abfolge grundsätzlich frei; es ist aber zu beachten, dass die An-
forderungen zunehmen, je höher die römische Ziffer ist (der Passus der Studienordnung zur Abfol-
geregelung wird momentan nicht angewendet). 
Den Studierenden stehen 4 Kreditpunkte für die Absolvierung von Wahlmodulen zur Verfügung, 
wobei diese Module beliebig aus den Teilfächern gewählt werden können. Sind Wahlmodule Stu-
dierenden der Qualifizierungsphase vorbehalten, ist dies im Online-Vorlesungsverzeichnis vermerkt: 
www.vorlesungen.uzh.ch
Die Beschreibung der einzelnen Module findet sich im Online-Vorlesungsverzeichnis; eine Zusam-
menstellung sämtlicher Module unter www.ds.uzh.ch/Downloads.
Lateinkenntnisse im Sinne von § 14 der Rahmenordnung sind erforderlich. 
In der NDL müssen im Gebiet „Textanalytische und methodologische Fragen der Neueren deut-
schen Literaturwissenschaft“ (G1) 6 KP absolviert werden. Aus den Gebieten „Textanalytische und 
methodologische Fragen der Neueren deutschen Literaturwissenschaft” (G1), „Historische Pro-
blemstellungen der Neueren deutschen Literaturwissenschaft“ (G2), „Medien-, Kultur- und Text-
theorien in literaturwissenschaftlicher Hinsicht“ (G3) und „Rhetorik, Poetik, Ästhetik“ (G4) sind 
aus mindestens drei Gebieten je mindestens 3 KP zu absolvieren. Die gebietsspezifische Zuordnung 
der Module ist dem semesterweise erscheinenden kommentierten Vorlesungsverzeichnis zu entneh-
men. In den Teilfächern Neuere deutsche Literaturwissenschaft und Ältere deutsche Literaturwissen-
schaft ist in der Qualifizierungsphase je mindestens eine schriftliche Arbeit im Rahmen eines Moduls 
von mindestens 6 KP auszuweisen.
ungültige Fächerkombinationen

Deutsche Sprach- und Literaturwissenschaft im Hauptfach (90 Kreditpunkte) kann nicht mit: 
·	 Deutsche Sprach- und Literaturwissenschaft (90)
· 	 Deutsche Sprach- und Literaturwissenschaft mit 
	 SP Sprachwissenschaft (90 KP)
· 	 Deutsche Sprach- und Literaturwissenschaft mit 	
	 SP Literaturwissenschaft (90 KP)	
· 	 Deutsche Sprachwissenschaft (60 KP)
·	 Deutsche Literaturwissenschaft (60 KP)
·	 Ältere deutsche Literaturwissenschaft (30 KP)
·	 Neuere deutsche Literaturwissenschaft (30 KP)
·	 Deutsche Sprachwissenschaft (30 KP)
studiert werden. Darüber hinaus können alle Fächer kombiniert werden, die die im Anhang 1 der 
universitären Rahmenordnung dafür festgelegte Punktezahl aufweisen.
Anschluss-Qualifikation

Neuere deutsche  
Literaturwissenschaft

Ältere deutsche  
Literaturwissenschaft

Deutsche Sprachwissenschaft Wahl

Orientierungsphase 

100 Basismodul NDL (VL&KO) 102 Basismodul I ÄDL (SE) 104 Basismodul LING synch. (SE&SE) (10 KP)

(6 KP)   P	 PR	 (6 KP)   P	 PR (6 KP)   P	 PR

101 Basismodul NDL (SE) 103 Basismodul II ÄDL (SE)
105 Basismodul LING „Neuere 
Sprachgeschichte“ (SE)

frei wählbar 
aus 

(siehe S. 31)

154, 155, 
156, 159, 
160, 161, 
162, 163, 
164, 165, 
166, 167, 
171/172, 
173/174, 
175/176, 
177, 178, 
190, 192.

(3 KP)   WP	 SA/PR/RE (3 KP)   P	 SA (3 KP)   P	 SU

106 Basismodul LING „Ältere Sprach-
geschichte“ (SE)

(3 KP)   P	 PR

Qualifizierungsphase 

125 Aufbaumodul I A LING (GV&VL)

(3 KP)   WP	 PR/SU

126 Aufbaumodul I B LING (SE)

(3 KP)   WP	 SA/PR/RE

129 Aufbaumodul I D LING (VL)

(2 KP)   WP	 PR/SU

131 Aufbaumodul I E LING (UE)

(2 KP)   WP	 SU

139/140 Aufbaumodul II D LING  
(SE od.SE&QO)

(9 KP)   WP	 SA

141/142 Aufbaumodul II E LING  
(SE od.SE&QO)

(9 KP)   WP	 SA

143 Aufbaumodul II F LING (UE)

(2 KP)   WP	 SU

145 Aufbaumodul III A LING (UE)

(2 KP)   WP	 SU

147 Aufbaumodul III B LING (VL)

(2 KP)   WP	 PR/SU

149 Aufbaumodul III C LING (KO)

(4 KP)   WP	 PR/RE/SU

150/151 Aufbaumodul III D LING (FS)

(12 KP)   WP	 SA

BA Deutsche Sprach- und Literaturwissenschaft  
mit Schwerpunkt Sprachwissenschaft 90 KP
Folgende Module sind zu absolvieren:

Die Module 100, 104 und 105 werden 		
nur im Herbstsemester angeboten, das 		
Modul 106 nur im Frühlingssemester

Das Modul 104 dauert 2 Semester

die grau hinterlegten Module werden 		
benotet

Generelles

Das Fach BA Deutsche Sprach- und Literaturwissenschaft mit Schwerpunkt Sprachwissenschaft 90 
gliedert sich in eine Orientierungsphase und eine Qualifizierungsphase. Diesen Phasen entsprechen 
Basismodule einerseits, Aufbaumodule andererseits, die aus den Modultypen Pflicht-, Wahlpflicht- 
und Wahlmodul bestehen können. Mit der Qualifizierungsphase kann begonnen werden, sobald 
die Orientierungsphase absolviert ist. Eine Ausnahme bildet das Aufbaumodul I A LING, das auch 
vor dem Abschluss der Orientierungsphase besucht werden kann. 
Die Abfolge der Basismodule ist in der NDL und der Sprachwissenschaft im Prinzip frei, man be-
achte aber die Empfehlungen zur Stundenplanung auf www.ds.uzh.ch/Studium/BA/DSL/pdf/Mu-
sterStundenplanBA.pdf. In der ÄDL muss Basismodul I vor Basismodul II absolviert werden.
In der Qualifizierungsphase ist die Abfolge grundsätzlich frei; es ist aber zu beachten, dass die An-
forderungen zunehmen, je höher die römische Ziffer ist (der Passus der Studienordnung zur Abfol-
geregelung wird momentan nicht angewendet). 
Den Studierenden stehen 10 Kreditpunkte für die Absolvierung von Wahlmodulen zur Verfügung, 
wobei diese Module beliebig aus den Teilfächern gewählt werden können. Sind Wahlmodule Stu-
dierenden der Qualifizierungsphase vorbehalten, ist dies im Online-Vorlesungsverzeichnis vermerkt: 
www.vorlesungen.uzh.ch. 
Die Beschreibung der einzelnen Module findet sich im Online-Vorlesungsverzeichnis; eine Zusam-
menstellung sämtlicher Module unter www.ds.uzh.ch/Downloads. 
Lateinkenntnisse im Sinne von § 14 der Rahmenordnung sind erforderlich. 

ungültige Fächerkombinationen

Deutsche Sprach- und Literaturwissenschaft mit Schwerpunkt Sprachwissenschaft im Hauptfach 
(90 Kreditpunkte) kann nicht mit:
·	 Deutsche Sprach- und Literaturwissenschaft (90)
· 	 Deutsche Sprach- und Literaturwissenschaft mit 
	 SP Sprachwissenschaft (90 KP)
· 	 Deutsche Sprach- und Literaturwissenschaft mit 	
	 SP Literaturwissenschaft (90 KP)
·	 Deutsche Sprachwissenschaft (60 KP)
·	 Deutsche Literaturwissenschaft (60 KP)
·	 Ältere deutsche Literaturwissenschaft (30 KP)
·	 Neuere deutsche Literaturwissenschaft (30 KP)
·	 Deutsche Sprachwissenschaft (30 KP)
studiert werden. Darüber hinaus können alle Fächer kombiniert werden, die die im Anhang 1 der 
universitären Rahmenordnung dafür festgelegte Punktezahl aufweisen.

Anschluss-Qualifikation

Der Abschluss des BA Deutsche Sprach- und Literaturwissenschaft mit Schwerpunkt Sprachwissen-
schaft im Hauptfach ist die Qualifikation für einen MA in den Bereichen Deutsche Sprachwissen-
schaft, Kulturanalyse, Mediävistik, Historische Linguistik.
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